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Amtliche BekAnntmAchungen

ACHTUNG
Redaktionsschluss für Amtsblatt nr. 22
(Erscheinungstag: 10.11.2018) ist wegen des Feiertags 
bereits am Montag, 29.10.2018.

HERZLICHEN DANK DEN VEREINEN!
Der Markt Schwarzach a. Main dankt allen Gerlachshäuser Verei-
nen für die Ausrichtung des Festes anlässlich der 1100-Jahr-Feier 
Gerlachshausen am 7. Oktober 2018, und allen, die mit einem 
Beitrag zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Besonderer 
Dank Herrn Klaus Schömig für die Organisation.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

DANKE AN ALLE WAHLHELFER
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
für Ihren ehrenamtlichen Einsatz als Wahlhelfer bei den Landtags- 
und Bezirkstagswahlen am 14.10.2018 darf ich mich sehr herzlich 
bedanken. Durch Ihre engagierte Mithilfe konnten alle Ergebnisse 
sehr zügig und rasch festgestellt und bekannt gegeben werden.
Herzlichen Dank.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Probealarm der Feuerwehren:
Der nächste Probealarm findet statt am Samstag, den 03.11.2018, 
ab 12.15 Uhr. Bei einem evtl. Einsatzalarm während dieser 
Zeit wird das Sirenensignal zweimal abgegeben (Doppelte 
Alarmierung).

Gehwegbrücke Münsterschwarzach
Auf der Baustelle ist es vom 18.09.2018 bis 10.10.2018 zu einem 
Stillstand gekommen. Die ausführende Firma hat zu Beginn 
dieses Zeitraums Lieferschwierigkeiten für das Aufhängungs-
material der Versorgungsleitungen an der Brücke als Grund 
angegeben. Die Fortsetzung der Arbeiten wurde daraufhin jeweils 
von Woche zu Woche verschoben. Aufgrund dieses Stillstandes 
konnte der geplante Fertigstellungstermin (Mitte Oktober) nicht 
eingehalten werden. Aktuell rechnen wir mit einem Abschluss 
der Arbeiten bis Mitte November.
Wir bitten, die Unannehmlichkeiten aufgrund der längeren 
Sperrung der Straßenbrücke zu entschuldigen.

Haltestelle „Gerlachshausen Schleuse“
Das Landratsamt Kitzingen informierte den Markt Schwarzach 
a. Main darüber, dass zum Fahrplanwechsel im Dezember 2018 
die Haltestelle „Gerlachshausen Schleuse“ nicht mehr angefahren 
wird. Da hier kein Bedarf mehr vorliegt, wird der Haltepunkt 
aufgelöst.

EINLADUNG zur BÜRGERVERSAMMLUNG 
2018
Am mittwoch, den 14. november 2018,
um 19.30 uhr, in die Arche in Stadtschwarzach.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hiermit lade ich Sie alle sehr herzlich ein zur Bürgerversamm-
lung für alle Ortsteile des Marktes. Die Bürgerversammlung 
bietet Ihnen die Gelegenheit, sich über die aktuelle Situation 
sowie über bereits durchgeführte bzw. geplante Maßnahmen und 
Entwicklungen unserer Gemeinde zu informieren und Anfragen 
bzw. Anregungen vorzubringen.
Ich würde mich deshalb über Ihre Teilnahme sehr freuen.
AUF DEr TAGESOrDNUNG STEHT:
1. Bericht des Bürgermeisters über die aktuelle Gemeindepolitik
2. Wünsche und Anregungen aus der Bürgerschaft

Mit freundlichen Grüßen
Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Fällung von Pappeln
Das Staatliche Bauamt Würzburg weist darauf hin, dass in der 
nächsten Zeit an der St 2450, am Brückendamm der Mainbrücke 
bei Schwarzenau, 6 große Säulenpappeln gefällt werden.
Dies wird begründet mit dem hohen Alter der Pappeln, die 
regelmäßig dickere Äste abwerfen und der damit verbundenen 
mangelnden Verkehrssicherheit. Als Ersatz werden in die entste-
henden Lücken 4 Säulen-Hainbuchen neu gepflanzt.

Grundschule Schwarzacher Becken
Aktualisierung der Abfahrtszeiten des Schulbusses zum 
Schuljahr 2018/2019
Gerlachshausen 7.32 Uhr
Düllstadt 7.30 Uhr ab Gutshof B 22 und
 7.32 Uhr ab Kirche
Hörblach-Süd 7.37 Uhr
Schwarzenau 7.42 Uhr 1.–4. Klasse
Schwarzenau 7.42 Uhr 5.–9. Klasse
hinweis zur Sicherheit der Schüler
Die Schuleinfahrt, d.h. die Schulstraße und der Pausenhof 
müssen aus Sicherheitsgründen das ganze Schuljahr über von 
Privat-Pkws freigehalten werden (Gefährdung der Schüler! 
Feuerwehrzufahrt!).
Dies gilt auch nachmittags bis 15.30 Uhr. Wir bitten im Inte-
resse der Sicherheit aller Schulkinder um Ihr Verständnis.

Gabriele Brohm-Schlosser, rektorin

Markt Schwarzach a. Main
Schwarzach a. main, 01.10.2018
Gem. Art. 12 Abs. 1 Satz 3 des Abmarkungsgesetzes vom  
6. August 1981 (GVBl. S. 318) erlässt der Markt Schwarzach a. 
Main folgende

!
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ANORDNUNG:
1. Ab 03. November 2018 findet in der Gemarkung Stadtschwarz-

ach, ab 09. November 2018 in der Gemarkung Schwarzenau
 am 16. und 17. November 2018 in der Gemarkung Hörblach 

die Grenzbegehung der Feldgeschworenen statt.
 Folgende Grenzen einschließlich aller Grenzzeichen werden 

überprüft:
• Grenzen und Grenzzeichen an allen gemeindlichen Grund-

stücken
• Gemeindegrenze

2. Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grund-
stücken haben gem. Art. 9 AbmG dafür zu sorgen, dass die 
nach den Vorschriften des Abmarkungsgesetzes oder nach 
früheren Vorschriften angebrachten Grenzzeichen erhalten 
und erkennbar bleiben.

 Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grundstü-
cken werden aufgefordert, bis zur Grenzbegehung sämtliche 
Grenzzeichen an ihren Grundstücken sichtbar zu machen.

3. Soweit Mängel an den Grenzen und den Grenzzeichen der 
gemeindlichen Grundstücke festgestellt werden, beantragt 
der Markt Schwarzach a. Main als beteiligter Grundstück-
seigentümer gleichzeitig die Behebung durch die Feldge-
schworenen.

 Kosten, die durch die Abmarkungstätigkeit der Feldgeschwo-
renen entstehen, sind dem Markt durch den Veranlasser zu 
erstatten.

4. Ausgerissene, verschobene oder gar entfernte Grenzstei-  
ne sind unverzüglich dem Feldgeschworenenobmann für 
Stadtschwarzach: Herrn Manfred Burger, Telefon 09324/2146 
für Schwarzenau: Herrn Otto Ungemach, Telefon 09324/2994 
für Hörblach: Herrn Willibald Hubert, Telefon 09324/1500 
zu melden.

gez. Volker Schmitt
1. Bürgermeister

Volkstrauertag 2018
Die diesjährige Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet am 
Sonntag, 18. November 2018 nach dem 10.30 Uhr Gottesdienst 
in Hörblach am Kriegerdenkmal statt. Sollte es regnen, fällt die 
Feier aus.

Fälligkeit der Grundsteuer A und B, 4. Rate, 
sowie der Gewerbesteuer
Am 15.11.2018 wird die 4. Rate der grundsteuer A und 
B, sowie der gewerbesteuer zur Zahlung fällig.
Sofern dem Markt Schwarzach a. Main ein Mandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt wurde, achten Sie bitte auf eine ausreichende 
Deckung Ihres Kontos. Bei rücklastschrift anfallende Gebühren 
werden von uns an den Schuldner weitergegeben.
Barzahlungen oder Überweisungen bitten wir fristgerecht vor-
zunehmen, um unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden.

Anpassung der Gültigkeitsdauer von 
Kinderreisepässen
Liebe Eltern,
da der gegenwärtige deutsche Kinderreisepass kein elek-
tronisches Speicherelement (Chip) enthält, darf er aus euro-
parechtlichen Gründen nicht länger als ein Jahr gültig sein. 
Hintergrund hierfür ist, dass zum Schutz der Identität in der 
heutigen Zeit nur die Kombination von physischen und elek-
tronischen Komponenten einen für eine jahrelange Gültigkeit 
hergestellten Ausweis hinreichend fälschungssicher und damit 
hochsicher macht.
Daher ist geplant, dass die Gültigkeitsdauer von Kinderrei-
sepässen (aktuell: sechs Jahre) auf ein Jahr reduziert wird.
Unverändert bleibt, dass der Kinderreisepass längstens bis zur 
Vollendung des zwölften Lebensjahres ausgestellt werden kann 
(Gebühr: 13,00 €). Ferner kann der Kinderreisepass wie gewohnt 
(bis zur Vollendung des zwölften Lebensjahres) mehrmals ver-
längert werden (Gebühr: 6,00 €); er ist bei jeder Verlängerung 
mit einem aktuellen Lichtbild zu versehen. Die Verlängerung 
der Gültigkeit wird aus Sicherheitsgründen künftig jeweils nur 
um ein Jahr möglich sein.
Kinder bis zur Vollendung des zwölften Lebensjahres, die ein 
Identitätsdokument mit einer Gültigkeit von mehr als zwölf 
Monaten benötigen, können wie gewohnt einen Personalaus-
weis (Gebühr: 22,80 €) und/oder reisepass (Gebühr: 37,50 €) 
ausgestellt erhalten. Beide Dokumente sind mit einem Chip 
ausgestattet und sechs Jahre gültig.
Hierbei ist zu beachten, dass das Dokument bereits vor Erreichen 
des Ablaufdatums ungültig wird, wenn u. a. eine eindeutige 
Feststellung der Identität des Passinhabers nicht mehr möglich 
ist – bspw. aufgrund von Veränderungen des äußeren Erschei-
nungsbildes im kindlichen Alter.
Kinderreisepässe, die bis zum Inkrafttreten des überarbeiteten 
Passgesetzes (voraussichtlich 1. Quartal 2019) ausgestellt oder 
verlängert wurden, behalten die auf ihnen jeweils angegebene 
Gültigkeitsdauer.

Bezuschussung der Jugendarbeit durch 
den Markt Schwarzach a. Main
Alle Jugendgruppen und -verbände (nicht Sportvereine und Feu-
erwehren) im Bereich des Marktes Schwarzach a. Main erhalten 
für das Jahr 2018 einen Gemeindezuschuss auf Antrag.

FÖrDErHÖHE:
1. Grundzuschuss:
 Auf Antrag (schriftlich bis spätestens 09.11.2018) erhält 

jede Gruppe, die im laufenden Jahr im Gebiet des Marktes 
Schwarzach a. Main in der Jugendarbeit tätig war, einen 
Grundzuschuss von 50,00 €.

2. Einzelmaßnahme-Förderung:
 (Maßnahmen, Veranstaltungen, Anschaffungen). Alle Einzel-

maßnahmen, die vom Kreisjugendring Kitzingen gefördert 
worden sind, werden auch vom Markt gefördert. Gefördert 



werden Maßnahmen, Veranstaltungen und Anschaffungen 
mit einem Betrag von 50 % des Kreisjugendring-Zuschuss-
betrages, maximal 255,65 € (pro Einzelmaßnahme).

ACHTUNG – NEU
Bisher wurden die Anträge vom Kreisjugendring immer auto-
matisch an die Gemeindeverwaltung übermittelt, da dies aus 
Datenschutzgründen leider nicht mehr möglich ist, müssen die 
Vereine die bewilligten Anträge selbst bei der Gemeindever-
waltung einreichen.
Wichtig hierzu ist eine Kopie des Grundantrages inkl. Be-
stätigung des Kreisjugendringes das ein Zuschuss gewährt 
wurde und der Teilnehmerliste. Weitere Angaben werden nicht 
benötigt. Ohne diese Anträge können wir keine zusätzliche Be-
zuschussung auszahlen!

Ablieferung von Schnittgut
Die Ablieferung von privatem Schnittgut zum Lagerplatz des 
Marktes Schwarzach a. Main ist im
Herbst 2018 zu folgenden Terminen möglich:
Samstag, 27. Oktober
Samstag, 10. November
Samstag, 24. November
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Der Lagerplatz befindet sich in Gerlachshausen rechts neben dem 
Wirtschaftsweg in richtung Sommerach (vor dem See).

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
09. Oktober 2018
Bauanträge;
Der Marktgemeinderat stimmte zu:
• dem Neubau eines Zwerchgiebels und einer Dachgaube auf 

dem Grundstück mit der Fl.Nr. 251 Gem. Düllstadt (Atzhäuser 
Straße 12) durch die Eheleute Astrid und Norbert Blohberger.

• dem Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf 
dem Grundstück mit der Fl.Nr. 58/3 Gem. Stadtschwarzach 
(Am See 2 e) durch die Eheleute renate und Helmut Schöpplein 
unter der Auflage, dass das Wohngebäude einen Mindestab-
stand von 3 m zur Straße einhält.

• der Errichtung von 4 Dachgauben auf dem Grundstück mit 
der Fl.Nr. 329/11 Gem. Düllstadt (Ahornring 19) durch die 
Eheleute Doris und Werner Ullrich.

• der Errichtung einer Grenzwand auf dem Grundstück mit der 
Fl.Nr. 1195/33 Gem. Gerlachshausen (Sonnenstraße 20) durch 
die Eheleute Gülnaz und Erwin Pohle.

Ansiedlung eines lebensmittelmarktes
Von den Investoren und den Betreibern wurden die beiden Stand-
orte für die Errichtung eines Einzelhandels-Vollsortimenters 
in einer vorangegangenen Sitzung ausführlich vorgestellt und 
im Marktgemeinderat diskutiert. Die Fakten zu den jeweiligen 
Standorten werden nachfolgend noch einmal stichpunktweise 
zusammengefasst:
Standort 1: REWE-Markt am Kreisverkehr
– Bauträger und Eigentümer ist die Fa. Trio-Bau, Dortmund.
– Vermietung an die rEWE Markt GmbH (Mietvertrag bereits 

abgeschlossen).
– Lebensmittelvollsortimenter (15.000–18.000 Artikel) mit einer 

Verkaufsfläche von ca. 1.550 m², integriertem Metzger, einem 
eigenständigen Bäcker sowie einem Getränkemarkt.

– Zufahrt mit eigener Linksabbiegespur von der B22.
– Anbindung für Fußgänger und radfahrer über neu anzule-

genden Gehweg nördlich der B22 mit entsprechenden Que-

rungshilfen am Kreisverkehr. Seitens des Staatlichen Bauamtes 
Würzburg wird die Lage des Einkaufsmarktes hinsichtlich 
der Erreichbarkeit für Fußgänger und radfahrer als kritisch 
eingestuft. Zum Erreichen muss die Hörblacher Straße und 
die B22 am stark befahrenen Kreisverkehr gequert werden.

– Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit einer gleichzeitigen
 Änderung des Flächennutzungsplanes erforderlich.
– Grundstück befindet sich vollständig im HQ100-Bereich des 

Mains.

Standort 2: tegut-Markt am Parkplatz in Münsterschwarzach
– Bauträger und Eigentümer ist die Fa. rOSBO GmbH, Würz-

burg.
– Vermietung an die tegut GmbH & Co. KG (Mietvertrag bereits 

abgeschlossen).
– Lebensmittelvollsortimenter (8.000–12.000 Artikel) mit einer 

Verkaufsfläche von ca. 1.000 m², integriertem Metzger und 
einem eigenständigen Bäcker.

– Zufahrt von der Anbindungsstraße zur Umgehung auf Höhe 
des Busbahnhofes.

– Anbindung für Fußgänger und radfahrer über den großen 
Parkplatz und Busbahnhof geplant.

– Grundstück befindet sich teilweise im HQ100-Bereich des 
Mains.

– Nach Einschätzung des LrA Kitzingen ist für diesen Bereich 
kein Bebauungsplanverfahren erforderlich, da ein enger Zu-
sammenhang mit vorhanden Baulichkeiten besteht (Norden: 
Busbahnhof, Osten: Großer Parkplatz, Süden: Grundschule 
mit Turnhalle).

– Die Erschließung erfolgt durch den Investor.

Um die Nahversorgung des Marktes langfristig zu gewährleisten, 
erscheint die Ansiedlung eines Einzelhandelsmarktes sinnvoll. 
Aufgrund der Größe und des Einzugsgebietes von Schwarzach 
a. Main ist jedoch grundsätzlich nur die Ansiedlung eines Ein-
zelhandelsmarktes möglich.
Der Marktgemeinderat beschloss, dem geplanten Standort unter-
halb des großen Parkplatzes für die Errichtung eines tegut-Marktes 
in Münsterschwarzach den Vorrang einzuräumen. Ausschlagge-
bend für die Entscheidung ist die bessere Erreichbarkeit zu Fuß 
oder mit dem rad für die Bürger aus Schwarzach a. Main. Mit 
dem Investor ist eine Sondervereinbarung über die Erschließung 
des Bauvorhabens abzuschließen.
Aus den reihen des Marktgemeinderates wurde angeregt, auf 
eine verträgliche Gestaltung im Hinblick auf die im Hintergrund 
liegende Abtei Münsterschwarzach zu achten.

nutzung eines gemeindlichen Wirtschaftsweges für 
den Sand- und kiesabbau
Die Fa. Lenz-Ziegler-reifenscheid GmbH (LZr) stellte den 
Antrag auf Nutzung des Wirtschaftsweges Fl.Nr. 594 Gem. 
Hörblach für den Sand- und Kiesabbau westlich der Fuchsgasse 
(3. Abschnitt). Die Zufahrt für den 3. Abschnitt der Sand- und 
Kiesausbeute in Hörblach erfolgt aktuell von der Kreisstraße 
KT 12 Hörblach – Großlangheim über bestehende Wege auf dem 
Gelände der LZr bis zur Querung der Fuchsgasse. Im nördlichen 
Bereich des 3. Abschnittes soll nun noch ein schmaler randstreifen 
abgebaut werden, auf welchem bisher der Lärmschutzwall zur 
bestehenden Wohnbebauung in der Kitzinger Straße errichtet 
war. Der Abbau und die Nutzung des Weges sollen max. 12 
Monate dauern.
Des Weiteren wurde angefragt, ob der Mindestabstand für den 
Abbau zum Wirtschaftsweg Fl.Nr. 594 Gem. Hörblach (paral-
lel zur Fuchsgasse) von 10 m auf 5 m verkürzt werden kann. 



Der Flurweg hat in diesem Abschnitt seine Bedeutung für den 
landwirtschaftlichen Verkehr verloren, da keine anliegenden 
Ackerflächen mehr zu bewirtschaften sind. In dem Weg befindet 
sich die Stromleitung für die Versorgung des Funkmastes an 
der Autobahn.
Die Eigentümer der drei nördlich angrenzenden Anwesen haben 
grundsätzlich Bedenken gegen den Abbau und den Abfuhrweg 
geäußert, da sie eine erhöhte Lärm- und Staubentwicklung in 
direkter Nähe zu ihren Wohnhäusern befürchten.
Der Marktgemeinderat beschloss, die Nutzung des Wirtschafts-
weges Flur Nr. 594 Gem. Hörblach für den Abtransport der Fläche 
des ehemaligen Lärmschutzwalls zu genehmigen.
Um den Zeitraum für die Lärm- und Staubentwicklung für die 
Anlieger möglichst gering zu halten, hat der Abbau innerhalb 
von 6 Monaten zu erfolgen. Mit der Fa. LZr ist hierüber eine 
entsprechende Sondervereinbarung abzuschließen.
Der Marktgemeinderat beschloss weiterhin, einer Unterschreitung 
des Mindestabstandes von 10 m für den Abbau zum Wirtschafts-
weg Flur Nr. 594 Gem. Hörblach nicht zuzustimmen.

kindergarten St. Felizitas münsterschwarzach
Vergabe Außenspielanlagen
Der Kindergartenverein und die Kindergartenleitung haben für 
die Außenspielanlagen insgesamt 7 Firmen angeschrieben und 
um Abgabe eines entsprechenden Angebotes gebeten.
4 Firmen waren vor Ort und haben ein Angebot abgegeben. Diese 
wurden zusammen mit der Verwaltung und dem Planungsbüro 
besprochen und ausgewertet. Die einzelnen angebotenen Spiel-
geräte unterschieden sich hinsichtlich der Ausführungsvarianten 
(Modulbauweise), Materialien (Holz, Kunststoff, Alu, Stahl) und 
auch in der Qualität. Ein direkter Preisvergleich der Spielgeräte 
war daher nicht möglich. Bei der Entscheidung wurde versucht, 
auf die Langlebigkeit und die Qualität der Materialien zu achten.
Der Marktgemeinderat beschloss, die seitens der Kindergarten-
leitung und des Kindergartenvereins ausgewählten Spielgeräte 
der Fa. Lappset zum Gesamtpreis von 126.571,64 €, inkl. Mon-
tage, abzgl. des zugesagten rabattes in Höhe von 10% auf die 
Materialkosten, zu beschaffen.

Nachtragsangebot zu den Spenglerarbeiten und Metalldach
Im Zuge der Detailabstimmungen wurde die Größe des Geräte-
schuppens im Außenbereich des Kindergartens gegenüber der 
ursprünglichen Planung geändert. Der bisher geplante Schuppen 
hat eine Größe von 5,0 m x 4,0 m. Aufgrund des Platzbedarfs 
des Kindergartens soll nun der Geräteschuppen mit einer Größe 
von 9,0 m x 6,0 m errichtet werden.
Die Mehrkosten für die Spenglerarbeiten und das Metalldach 
sowie für die Holzbauarbeiten belaufen sich auf 6.035,53 € 
(brutto). Das Nachtragsangebot der Fa. rabenstein wurde vom 
Planungsbüro rechnerisch, fachlich und wirtschaftlich geprüft.
Der Marktgemeinderat stimmte dem Nachtragsangebot der Fa. 
rabenstein, Burghaslach, in Höhe von 6.035,53 € zu.

Zuschuss für den Anbau eines getränkelagers an der 
Arche
Die Kath. Kirchenstiftung Stadtschwarzach stellte den Antrag 
auf Zuschuss für den Anbau eines Getränkelagers an der Arche 
in Stadtschwarzach. Für die Baumaßnahme sind Kosten in Höhe 
von 110.000 € veranschlagt.
Für kirchliche Baumaßnahmen beschloss der Marktgemeinderat 
in einem Grundsatzbeschluss vom 23.05.2000, grundsätzlich 
10 % der Investitionen als freiwilligen Zuschuss des Marktes 
zu gewähren. 
Der Marktgemeinderat hält am Grundsatzbeschluss fest und 
stimmte dem Zuschuss in Höhe von 10% der Baukosten zu.

Beschaffung div. löffel für den mobilbagger des 
Bauhofes
Der Marktgemeinderat stimmte der Beschaffung der Tieflöffel 
und eines Grabenräumlöffels inkl. Powertilt zum Angebotspreis 
von 22.853,95 € durch die Fa. J. Hauck Baumaschinenservice zu.

Verschiedenes
Bürgermeister Schmitt informierte,
• dass der Baubeginn für die Vollsperrung der St 2271 zwischen 

der Einfahrt nach Mainsondheim und der Kreuzung am Kauf-
land vom 15.10.2018 auf den 22.10.2018 verschoben wurde.

• dass die BRK-Bereitschaft Schwarzach a. Main in diesem Jahr 
keine Adventsstraße auf dem Marktplatz durchführen wird. 
Grund hierfür ist die zu geringe Anzahl an Helfern.

• dass die Fa. Schulz sich mit den Bautätigkeiten an der Gehweg-
brücke Münsterschwarzach erheblich im Verzug befindet. Seit 
dem 18.09.2018 findet keine Tätigkeit mehr auf der Baustelle 
statt. Die Firma gibt als Grund Lieferschwierigkeiten für das 
Aufhängungsmaterial der Versorgungsleitungen an.

 Die Fa. Schulz hat die Fortsetzung der Arbeiten Woche für 
Woche verzögert und zugesagte Termine nicht eingehalten. 
Die Firma wurde daraufhin schriftlich gem. § 5 VOB/B unter 
Verzug gesetzt und aufgefordert, die Arbeiten unverzüglich 
fortzusetzen und zeitnah zum Abschluss zu bringen.

 Aktuell hat die Firma zugesagt, am Donnerstag, dem 
11.10.2018, die Arbeiten fortzusetzen.

• dass die Deckschicht im Straßenbereich „Am See“ aufgebracht 
wurde und die Straße für den Verkehr freigegeben wurde. 
Auch die Pflasterarbeiten auf dem Parkplatz sollen in der 
nächsten Woche abgeschlossen werden.

ÄRZtlicheR BeReitSchAFtSdienSt 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im  
Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di und Do:  18.00–21.00 Uhr 
Mi und Fr:  16.00–21.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag  09.00–21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig

Bereitschaftsdienst der Apotheken
SAMSTAG, 27.10. Stadt-Apotheke, Mainbernheim
 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
SONNTAG, 28.10. Weingarten-Apotheke, Dettelbach
 Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen
DONNErSTAG, 01.11. Lamm-Apotheke, Kitzingen  
(Allerheiligen)  Stadt-Apotheke, Prichsenstadt
SAMSTAG, 03.11. Apotheke im Einkaufspark, Volkach
 Marien-Apotheke, Wiesentheid
SONNTAG, 04.11. Apotheke am rathaus, Dettelbach
 Stern-Apotheke, Kitzingen
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SAMSTAG, 10.11. Markt-Apotheke, Iphofen
 Apotheke im E-Center, Kitzingen
SONNTAG, 11.11. Kranich-Apotheke, Kitzingen
 St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen
Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von 
2,50 € abverlangt. Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr 
und endet um 24 Stunden später.

mitteilung AndeReR BehöRden

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der Termin im Monat November 2018 findet statt am Mittwoch, 
21.11.2018 im Landratsamt Kitzingen
– Bitte an der Information melden –
Anmeldung bei Herrn Eckert, Telefon: 09321/928 1100
(e-mail: wifoe@kitzingen.de).

Deutsche Rentenversicherung 
Unterfranken
• Sprechtage in Kitzingen finden statt in der Stadtverwaltung, 

Kaiserstr. 13-15, jeweils in der Zeit von 08.00–12.00 Uhr und 
13.00–16.00 Uhr.

 Die nächsten Termine sind jeweils Mittwoch, 18.11.2018, 
13.12.2018. Um Terminvereinbarung wird gebeten unter der 
Telefon-Nr.: 09321/203 320.

• Sprechtage in Volkach finden statt in der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 1, 97332 Volkach jeweils in der Zeit von 08.00–
12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr. Der nächste Termin ist am 
Mittwoch, 22.11.2018. Um Terminvereinbarung wird gebeten 
unter Telefon Nr.: 09381/40121

Landratsamt Kitzingen
haltestelle „gerlachshausen Schleuse“
Zum Fahrplanwechsel im Dezember 2018 wird die Haltestelle 
„Gerlachshausen Schleuse“ nicht mehr angefahren. Da hier kein 
Bedarf mehr vorliegt, wird der Haltepunkt aufgelöst.

die Abfallberater informieren:
Sammlung von Problemabfällen
Die Sammeltermine für Kunststofffolien und -hohlkörper:
Herbst 2018: 26.11. 07.00–11.00 Uhr 
 Kompostwerk Klosterforst
 27.11. 07.00–11.00 Uhr
 Kompostwerk Klosterforst 
Die Sammeltermine finden Sie auch auf der Homepage der 
Kommunalen Abfallwirtschaft www.abfallwelt.de (Stichwort: 
Abfuhrkalender online) sowie in der abfallwelt-App.
Neben dieser Sammelaktion bietet der Landkreis Kitzingen 
das ganze Jahr über die Möglichkeit, Problemabfälle am neu-
en Wertstoffhof im conneKT-Park in Kitzingen, abzugeben.
Mo bis Fr von 10–18 Uhr sowie Sa von 9–15 Uhr.
Die Abfallberater am Landratsamt Kitzingen helfen gern weiter: 
Tel. 09321/928-1234, Fax: 09321/928-1299,
E-Mail: abfall@kitzingen.de. Weitere Informationen, insbeson-
dere Fahrplan, Haltestellen sowie einer Beispielliste von Proble-
mabfällen, finden sich auch unter www.abfallwelt.de.

Bundeswehrübung 26.10.–28.10.2018
Die Bundeswehr führt im Zeitraum vom 26.10.–28.10.2018 eine 
reservistenübung auf dem Truppenübungsplatz zwischen Dim-
bach und reupelsdorf durch. Hierbei kann es vorkommen, dass 

sich die Übungsteilnehmer auch außerhalb des Übungsgeländes 
aufhalten – sie werden dort jedoch keine Gefechtsübungen 
durchführen.

die Abfallberatung informiert
Bauschuttdeponie Iphofen vom 22. bis 26. Oktober geschlossen
Wegen revisionsarbeiten bleibt die Bauschuttdeponie Iphofen 
vom 22. bis 26. Oktober 2018 geschlossen. Ersatzweise steht in 
diesem Zeitraum die Bauschuttdeponie Effeldorf für Anliefe-
rungen von Bauabfällen aus dem gesamten Landkreis Kitzingen 
zur Verfügung.
Erweiterte Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten der Effeldorfer Deponie werden in diesen 
fünf Tagen stark ausgedehnt. So kann dort ab Montag, den 22. 
Oktober, bis einschließlich Freitag, den 26. Oktober, durchgehend 
von 8:30 bis 16:00 Uhr angeliefert werden.
Ab Samstag, den 27. Oktober, kehren die beiden Deponien wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten zurück.
Grundlegende Charakterisierung und Analyse
Seit dem 1. August 2018 gilt für die Bauschuttdeponien des 
Landkreises Kitzingen ein neues Annahmekonzept. Dieses 
fordert – abhängig von der Herkunft und Menge der Abfäl-
le – eine grundlegende Charakterisierung und eventuell eine 
Deklarationsanalyse. Beide Dokumente können auch während 
der Schließungsphase weiterhin vorab an die Bauschuttdeponie 
Iphofen gesandt werden: per Fax an 09323/870050 oder per Mail 
an deponie_iphofen@kitzingen.de.
Noch Fragen?
Auf www.abfallwelt.de hat die kommunale Abfallwirtschaft am 
Landratsamt einen ratgeber „Abfälle am Bau“ eingestellt. Auch 
die Abfallberater am Landratsamt helfen gerne weiter: Tel. 09321/ 
928-1234, E-Mail: abfall@kitzingen.de.

Werbebanner in der Richthofenstraße in kitzingen 
sorgen für Verunsicherung.
Sie sind nicht zu übersehen, die großen Werbeschilder mit der 
Aufschrift «Wertstoffhof geöffnet» an der Kreuzung zwischen der 
Staatsstraße nach Volkach und der richthofenstraße in Kitzingen.
Ist der neue Wertstoffhof des Landkreises nach so kurzer Zeit 
schon wieder umgezogen? Oder gibt es in der Kreisstadt jetzt 
noch einen weiteren Hof? Diese Fragen bekommt das Team 
der Kommunalen Abfallwirtschaft am Landratsamt derzeit des 
Öfteren gestellt.
Die richtige Adresse: Wertstoffhof im conneKT
Der neue Wertstoffhof des Landkreises Kitzingen ist und bleibt 
im conneKT-Technologiepark angesiedelt.
Der Wertstoffhof in der richthofenstraße dagegen hat nichts mit 
dem Landkreis zu tun, sondern wird rein privatwirtschaftlich von 
der Fa. Veolia Umweltservice Süd betrieben. Der Kommunalen 
Abfallwirtschaft liegen keine Informationen dazu vor, welche 
Abfälle dort angenommen werden und zu welchen Konditionen.
Am Kommunalen Wertstoffhof des Landkreises im conneKT-
Technologiepark wird ein breites Spektrum an Wertstoffen 
kostenfrei (das heißt: inkludiert in die Abfallgebühr) an-
genommen. Dazu zählen alte Elektro- und Elektronikgeräte, 
Papier und Kartonagen, werthaltige Metalle und Metallschrott, 
Verpackungswertstoffe, Hartkunststoffe, Kleider und Schuhe, 
Problemabfälle sowie sperrige Abfälle. Gebührenpflichtig können 
hier Übermengen an Sperrabfall, Holzabfälle aus dem Bau- und 
renovierungsbereich, reifen, Motorenöl sowie Kleinmengen 
an restabfall und Bauschutt abgegeben werden. Die genauen 
Annahmebedingungen und Gebühren sind übersichtlich auf 
der Homepage der Kommunalen Abfallwirtschaft unter www.
abfallwelt.de zusammengestellt.



Den Wertstoffhof des Landkreises erreicht man über die Pan-
zerstraße in Kitzingen. Dort nimmt man die Abzweigung «con-
neKT West» und gelangt so nach wenigen hundert Metern zum 
Wertstoffhof. Die Zufahrt ist ausgeschildert. Geöffnet hat das 
kommunale Abfallzentrum montags bis freitags durchgängig 
von 10 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 15 Uhr.
Noch Fragen?
Die Abfallberatung hilft weiter:
Tel. 09321/928-1234 oder E-Mail: abfall@kitzingen.de

kinderakademie am 10.11.: „die Schätze aus dem klei-
nen Anger“
Für die jungen Studierenden im Grundschulalter aus dem gesam-
ten Landkreis steht bei der Kinderakademie Kitzinger Land am 
10.11.2018 von 10.30 bis 11.15 Uhr eine spannende Zeitreise an. 
Der Fokus dieser Vorlesung liegt auf den Ausgrabungsstücken 
aus dem „Kleinen Anger” in Segnitz. Diese stammen aus alten 
Grabstellen der Hallstatt- und Bronzezeit und ermöglichen einen 
Einblick in das Leben unserer Vorfahren am Maindreieck vor 
rund 3.000 Jahren.
Ort: Alte Synagoge in Kitzingen; Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Spendenbox steht jedoch bereit. Anmeldungen ab Montag, den 
05.11.2018. Ab 8.00 Uhr wird im Internet unter www.kitzingen.de 
ein entsprechendes Formular freigeschaltet. Alternativ auch 
telefonisch unter 09321 / 928 1104. Interessierte Eltern werden 
gerne in den Mailverteiler aufgenommen und erhalten dann vor 
den Vorlesungen eine Erinnerung. Dafür reicht eine Mail an das 
Kinderakademie-Team unter: lag- ziel@kitzingen.de.

Weitere Termine:
26.01.2019, 10.30–11.15 Uhr, Alte Synagoge Kitzingen
„Gurken, Tomaten & Co.“ – Woher kommt all das Gemüse, 
das ich essen soll?
16.02.2019, 10.30–11.15 Uhr, Alte Synagoge Kitzingen
„Lou – Die kleine Landschildkröte geht auf Reisen“
16.03.2019, 10.30–11.15 Uhr, Alte Synagoge Kitzingen
„Ein heiterer März erfreut das Bauern Herz“ – Wetter und 
Klima als Grundlage der Landwirtschaft

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Kitzingen
tag der offenen Ferienhöfe – Wohnen und genießen 
im Weinparadies Franken
Am Dienstag, den 6. November 2018 öffnen von 10 bis 14 Uhr 
drei Anbieter von Urlaub auf dem Bauernhof bzw. Urlaub auf dem 
Lande ihre Ferienhöfe und geben interessierten Mitanbietern die 
Möglichkeit, die Ferienwohnungen und -zimmer im Landkreis 
Kitzingen und im Landkreis Neustadt/Aisch-Bad-Windsheim zu 
besichtigen und das Urlaubsangebot kennen zu lernen. Folgende 
Betriebe öffnen ihre Türen: Weinhof am Nußbaum in Hütten-
heim, Ferienwohnungen Sabine May und Hopfner Weinidylle, 
beide in Weigenheim.
Gastgeber und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Pro Betrieb und Person fällt ein Beitrag von 5,00 € an. Dieser ist 
direkt am Betrieb zu entrichten. Zusätzlich wird um Anmeldung 
für die Verköstigung in der Heckenwirtschaft auf dem Betrieb 
von Familie Hopfner über barbara.wagner@aelf-uf.bayern.de 
bis 30.10.2018 gebeten.
Die Qualitätsverbesserung und Weiterentwicklung bestehender 
Angebote von Urlaub auf dem Bauernhof und Urlaub auf dem 
Land ist das Ziel der Veranstaltung. Der Tag steht unter dem 
fachlichen Thema „Wohnen und Genießen im Weinparadies 
Franken“. Die Besucher können sich Anregungen zur Planung 
und Gestaltung von Ferienbetrieben holen und Vergleiche zu 

ihrem eigenen Angebot ziehen. Es bietet sich auch die Chance 
mit den Kollegen und den Beraterinnen an den Ämtern für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten ins Gespräch zu kommen, 
Informationen über Ausstattungsmerkmale, Gästebetreuung, 
Zielgruppen und Werbestrategien etc. auszutauschen. Impulse 
zur eigenen Qualitätsverbesserung werden gegeben. Ab 14 Uhr 
sind die Teilnehmer eingeladen, in der Heckenwirtschaft von 
Familie Hopfner in Weigenheim Platz zu nehmen. Neben einer 
Verköstigung bietet dies die Möglichkeit für einen zwanglosen 
Erfahrungsaustausch in gemütlicher runde mit abschließender 
Tagesauswertung.

AWO Bezirksverband Unterfranken e. V.
Babysitter mit diplom
03. und 10. November 2018 Babysitterkurs für Interessierte ab 
14 Jahren, jeweils von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr, in den räumen der 
Geriatrischen rehabilitationsklinik der AWO in der Kantstraße 
45 in Würzburg; Kursgebühr: 60 Euro.
Wer den Kurs erfolgreich absolviert, erhält ein Babysitterdiplom. 
Die AWO Babysitter Agentur ist Teil des Bezirksverbandes mit 
dem der unterfränkische Wohlfahrtsverband sein Angebot im 
Bereich Kinder, Jugend und Familie ergänzt. Ziel der Agentur 
ist es, Eltern bei der Vermittlung von Babysittern zu helfen und 
qualifizierte Babysitter in Werbung und Vermittlung zu unter-
stützen und zu begleiten.
Kontakt/Info/Anmeldung über: AWO Bezirksverband Unter-
franken e. V.,Tanja Schubert, referentin für den Bereich Kinder, 
Jugend und Familie, Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg,
Telefon: (0931) 29938-267, tanja.schubert@awo-unterfranken.de, 
www.awo-unterfranken.de

Jugendwerk der AWO
02. bis 06.01.2019 Skifreizeit am „Wilden Kaiser“ in Öster-
reich in den Weihnachtsferien Ski- und Snowboardfreizeit für 
Jugendliche von 14 bis 17 Jahren. Vollverpflegung,
Übernachtung in Mehrbettzimmern und Skibushaltestelle vor 
der Tür. Preis (zzgl. Skipass): 315 €.
Infos und Anmeldung über Jugendwerk der AWO, Kantstr. 
42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 29938-264 oder im Internet 
unter: www.awo-jw.de

Verband für Landwirtschaftliche 
Fachbildung Kreisverband Kitzingen
• Donnerstag, 08.11.2018, 10.00–16.00 Uhr
 Karl–Knauf–Halle, Iphofen
 vlf–Bezirksfrauentag: Thema: Besser leben ohne Plastik
 Teilnehmerbeitrag 5,00 €
 Anmeldung in der vlf-Geschäftsstelle unter Tel. 09321/3009-0 

mit Angabe von Name, vollständiger Adresse und telefonischer 
Kontaktmöglichkeit für jede teilnehmende Einzelperson. Zur 
besseren Planung bitte um Angabe, ob Teilnahme Mittagessen 
gewünscht wird.

• Mittwoch, 14.11.2018, 19.00–21.00 Uhr
 Fachinformation „Messer – Töpfe – Pfannen“ 
 Haushaltwaren Geuder, Ansbacher Straße 10, Uffenheim mit 

Frau Steffi Geuder-Horn (Fachvortrag in Theorie und Praxis) 
und Frau Franka Hein, Köchin(Vorführung Schneidetech-
niken) – Mit Kostproben, Teilnahme gratis.

• Freitag, 30.11.2018, 16.00–20.00 Uhr und Samstag, 
01.12.2018, 15.00–19.00 Uhr AELF Kitzingen, Schulküche

 Kochevent für Männer: Heute kocht der Chef leckere 
Schnitzelvariationen – Ein Genuss für Auge und Gaumen. 



Die Teilnehmer bereiten Schnitzelvariationen mit Beilagen zu, 
im Anschluss gemeinsames Essen, Teilnehmerbeitrag: 30,00 € 
incl. Lebensmittel.

 Anmeldung unter Tel. 09321/3009-0 mit Angabe von Name, 
Adresse und telefonischer Kontaktmöglichkeit für jede teil-
nehmende Einzelperson. Ihre personenbezogenen Daten sind 
für die Veranstaltungsabwicklung erforderlich. Bitte beachten 
Sie unsere Datenschutzerklärung unter www.vlf-bayern.de

Veranstaltungen der Dorfschätze
03.–04.11. Kirchweih Kleinlangheim
10.11. „Prichsenstadt leuchtet“

Dorfschätze Infomail
• Vom 04.05. bis Ende des Jahres jeden Freitag (außer 8.6., 
24.12. u. 31.12.) in Prichsenstadt, „Mit dem Nachtwächter durch 
Prichsenstadt“, 21.00 Uhr, Westtor

VeReinSnAchRichten

Freie Krippen und Kindergartenplätze
Im Kindergarten St. Josef in Stadtschwarzach stehen ab Septem-
ber 2019 freie Plätze in der Krippen- und Kindergartengruppe 
zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kindergartenleitung 
Fr. Klein unter 09324/2950.

Herzliche Einladung
an alle Kinder, Eltern, Großeltern und alle, die mit uns das 
Fest des Hl. Sankt Martin am Montag, 12.11.2018 begehen 
möchten!
Die St. Martinsfeier beginnt um 18.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-
Kirche in Schwarzach mit anschließendem Laternenumzug. 
Nach dem Umzug wollen wir den Abend noch gemütlich bei 
Kinderpunsch, Glühwein, Wiener im Brötchen und Kuchen im 
Garten des Kindergartens St. Josef ausklingen lassen.
Auf Ihr Kommen freut sich das KI-GA Team St. Josef
und der Elternbeirat

Neuer Elternbeirat 2018/2019
Für das Kindergartenjahr 2018/ 2019 wurde ein neuer Elternbeirat 
gewählt. Das Vertrauen erhielten:
Maike Steet, Lisa Helemann-Wandelt, Katharina Hirsch,
Lena Hauwasser, Nina Kuhn, Caroline Zay, Katharina Fink, 
Stefanie Popp
Bei den Elternbeiräten 2017/2018 bedanken wir uns herzlich für 
ihr Engagement.
Unserem neuen Elternbeirat gratulieren wir und hoffen auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Sankt Martin
Herzliche Einladung zum Martinsumzug des Kindergartens St. 
Felizitas am Montag, 12.11.18 ab 17.00 Uhr.
Wir feiern mit den Kindern um 17.00 Uhr in der Gerlachshäuser 
Kirche eine kurze Andacht zu Ehren des heiligen Martin. An-
schließend gibt es einen Laternenumzug zum Feuerwehrhaus 
in Gerlachshausen.

Ab ca. 17.45 Uhr versammeln wir uns dann auf dem Gelände der 
Feuerwehr in Gerlachshausen und auf dem Spielplatz. Dort ist 
wie immer für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Es gibt Kinderpunsch, Martinsgänse, Leberkäse mit Brötchen, 
Glühwein und selbstgebackene Kuchen. Bitte bringt für den 
Kinderpunsch und den Glühwein eine eigene Tasse von zu 
Hause mit!!!
Die Kinder, das Team, der Elternbeirat und die Vorstandschaft 
freuen sich auf Euer Kommen.

Der SC Schwarzach lädt sie am Sonntag den 04.11.2018 recht 
herzlich zu seiner Mitgliederversammlung ins „Haus der 
Gemeinschaft“ in Schwarzenau ein.
TAGESORDNUNGSPUNKTE:
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung und Totengedenken
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3: Berichte der Abteilungen
TOP 4: Bericht Kassier
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Mitgliedsbeiträge 2019
TOP 7: Wünsche und Anträge
TOP 8: Informationen und offene Gesprächsrunde zur mög- 
 lichen Fusion der SpVgg und des SVS mit dem SCS
TOP 9: Sonstiges
TOP 10: Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Kesselfleischessen
Das Kesselfleischessen des SVS findet am 03.11.2018 ab 19.30 
Uhr im Sportheim statt. Preis: 9,00 € inkl. 1 Schnaps.
Vorreservierungen sind nicht möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN des Sportheims:
Mo, Mi, Fr 16.00–18.00 Uhr
Do 18.30–24.00 Uhr
Sa 15.00–20.30 Uhr
An allen Heimspieltagen und bei Champions League-Spielen.

kolping spielt theater
Die Theatergruppe der Kolpingfamilie Stadtschwarzach lädt Sie 
herzlich ein zu der Komödie in 3 Akten „Is des Wasser so recht?“
von Peter Kieser & Linda Döring
Inhalt: „Ha(a)re Christa“, ein kleiner familiärer Frisörsalon in 
Schwarzach steht kurz vor dem Aus. Gemeinsam mit ihrem Team, 
versucht Chefin Christa den drohenden Aufkauf ihres Geschäfts 
durch ein seelenloses Frisörkettenimperium zu verhindern. 
Doch wie soll es der sympathische Kleinbetrieb von nebenan 
mit Goliath aufnehmen?

Vorstellungen in der Arche in Stadtschwarzach am:
Freitag 09. November 2018 / 19.00 Uhr und
Samstag 10. November 2018 / 19.00 Uhr
Freitag 16. November 2018 / 19.00 Uhr und
Samstag  07. November 2018 / 19.00 Uhr



Kartenvorverkauf in der Arche in Stadtschwarzach:
Samstag 03. Nov. 2018 / 17.30 Uhr–18.00 Uhr
Montag 05. Nov. 2018 / 19.00 Uhr–19.30 Uhr
Dienstag 06. Nov. 2018 / 19.00 Uhr–19.30 Uhr
Mittwoch 07. Nov. 2018 / 19.00 Uhr–19.30 Uhr

Wirbelsäulengymnastik mit Rückenschule
Donnerstag, 25.10.2018 bis 28.02.2019, (11 Abende) Beginn 
jeweils um 19 Uhr in der Arche. Kursleitung: Frau Katja richter
Für alle die Lust haben, vorbeugend (und erholend) etwas für 
ihre Muskulatur usw. zu tun. Die Kosten werden von den Kran-
kenkassen unterstützt.
Wir wünschen jetzt schon gutes Gelingen und erfolgreiche Stun-
den. Info und Anmeldung bei Hildegard Eckl, Tel. 09324/1830

meditativer-Sakraler tanz
Thema: „Von guten Mächten wunderbar geborgen“
Ab 17. Okt. beginnt ein neuer Kurs mit 6 Abenden, jeweils 
Mittwoch um 18.30 Uhr in der Arche. Leitung: Frau Andrea 
MCright-Lapp.
Info und Anmeldung bei Hildegard Eckl Tel 09324/1830

märchenabend
Herzliche Einladung zum Märchenabend mit Heidi An-
dressens.„Als das Wünschen noch geholfen hat“ am 13. Nov. 
2018 um 18.30 Uhr, in der Arche in Stadtschwarzach. Eintritt 
frei, Spende erwünscht. Der Erlös geht voll an die Tagesstätte 
Fortschritt Würzburg e.V. Info Hildegard Eckl 09324/1830

Herbstwanderung am 28.10.2018, ab 13:00 Uhr – Traumrunde 
Abtswind und Ölmühle
Liebe Siedler,
unsere diesjährige Herbstwanderung führt uns nach Abtswind 
und Umgebung. Abfahrt Bus 13:00 Uhr. Wir starten mit der 
Wanderung nach Ankunft um ca. 13:30 Uhr beim Wildgehege 
Weingut Behringer. Dann wandern wir entlang der Traumrunde 
Abtswind über den Friedrichsberg, Aussicht am Frankenblick und 
nach dem Weinlehrpfad zur Ölmühle ins Zentrum von Abtswind. 
Wanderstrecke ca. 8 km (2,5h). Die Ölmühle ist ab 16:00 Uhr für 
uns geöffnet. Nach dem Eintreffen ist eine Führung (ca. 1,5h) 
durch die Ölmühle geplant. Abendessen mit fränkischer und 
saisonaler Küche ist anschließend ab 18:00 Uhr in der Gaststube 
der Ölmühle. Um 20:00 Uhr fährt der Bus ab Abtswind Ölmühle 
wieder zurück. Bitte sorgen Sie bei Bedarf eigenständig für 
Verpflegung unterwegs, wandergerechte Schuhe und Kleidung 
entsprechend Wetter. Kosten für die Busfahrt und Besichtigung 
Ölmühle übernimmt der Verein.
Abfahrtszeiten:
Achtung: Bitte Abfahrtsorte beachten, da die Brücke in Mün-
sterschwarzach noch immer gesperrt ist.
Gerlachshausen Haltestelle „Am Holz“ 13:00 Uhr
Münsterschwarzach – Großer Parkplatz 13:05 Uhr
Stadtschwarzach Bushaltestelle 13:10 Uhr
Schwarzenau Bushaltestelle 13:15 Uhr
Hinweis: Wer nicht mitwandert, kann in Abtswind aussteigen 
und sich bis 16:00 Uhr nach eigenem Ermessen beschäftigen. Bitte 
informieren Sie sich vorab, da viele Gaststätten von 14.00–17:00 
Uhr geschlossen sind.
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme freuen.
Anmeldung ab sofort bei Tino Frank möglich: Tel: 09324/980795 
oder per E-Mail: info_an_ti@t- online.de

kiRchliche nAchRichten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

Sonntag, 22. nach Trinitatis 28.10.2018
10.00 Uhr  Gottesdienst in Kleinlangheim

Mittwoch, 31.10.2018
19.00 Uhr  reformationsgottesdienst in der Stadtkirche Kit-

zingen

Sonntag, 23. nach Trinitatis 04.11.2018
 9.00 Uhr Gottesdienst in der Plaziduskapelle
10.00 Uhr  Gottesdienst in Kleinlangheim

Mittwoch, 07.11.2018
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Kleinlangheim
18.15 Uhr  Präparandenunterricht in Kleinlangheim

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Mareike rathje

Familienkirche
Am17.11.2018 findet um 16.00 Uhr Familienkirche statt. Herz-
liche Einladung dazu in das „Langhaus“, Am Marktplatz 8 in 
Schwarzach am Main.
Im Mittelpunkt des Familiengottesdienstes steht die Geschichte: 
Das verlorene Schaf. Der Hirte kennt jedes seiner Schafe ganz 
genau. Plötzlich fehlt eines. Was wohl passiert ist?
Wir gehen gemeinsam mit dem Hirten auf die Suche nach dem 
verlorenen Schaf. Im Anschluss wollen wir gemeinsam Abendbrot 
essen und Zeit für Gespräche und Begegnungen haben. Bitte 
bringen Sie ihr eigenes Besteck und Geschirr mit. Essen und 
Getränke stellen wir.
Wir freuen uns sehr auf Sie. Pfarrerin Mareike rathje und Team

Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735, 
Pfarrer Ulrich Vogel, email:  pfarramt.schernau@elkb.de

  

Evangelisch in Schwarzenau 
Pfarramt Schernau, Schloßstr. 5, 97337 Dettelbach, 09324-735,  

Pfarrer Ulrich Vogel, email: pfarramt.schernau@elkb.de  
 

 
Sonntag Okuli, 04.03.2018  
   9.00 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Gottesdienst mit Taufe 
 
Dienstag, 06.03.2018 
19.00 Uhr Passionsandacht in Dettelbach 
 
Donnerstag, 08.03.2018 
17.00 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach 
19.30 Uhr Informationsabend „Welche Wahl habe ich als Konsument?“ 
Ort: Evang. Kirche in Dettelbach, Weingartenstr. 12 
Referent: Marco Schnur, Verkaufsleitung Tegut 
 
Sonntag Lätare, 11.03.2018 
 10.15 Uhr Dettelbach Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
 10.15 Uhr Schernau Gottesdienst 
 10.15 Uhr Neuses Kindergottesdienst 
 
Mittwoch, 14.03.2018 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Schernau 
19.00 Uhr Passionsandacht in Neuses 
 

Konfirmation 2018 
Konfirmiert werden am 25. März 2018 in Schernau 
Bastian Achtmann, Schernau  Jana Barthel, Dettelbach 
Chiara Harder, Schernau   Marco Müller, Schernau 
Lina Röder, Schwarzenau   Moritz Schindler, Dettelbach 
Paul Schielke, Gerlachshausen  Philipp Schwanfelder, Düllstadt 
Christoph Seifert, Schernau  Alena Troll, Dettelbach 
Anja Voltz, Schernau   Maximilian von Rothkirch, Sommerach 
 
Konfirmiert werden am 08. April 2018 in Neuses 
Philipp Blauwitz, Düllstadt   Pia Dörner, Dettelbach 
Lauro Heltner, Dettelbach   Larissa Lescau, Dettelbach 
Anton Müller, Neuses   Simon Richter, Wiesentheid 
Simon Röder, Neuses  Moritz Schindler, Dettelbach 
 

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel 

22. Sonntag nach Trinitatis, 28.10.2018 
  9.00 Uhr  Dettelbach Gottesdienst 
10.15 Uhr  Neuses Gottesdienst   

23. Sonntag nach Trinitatis, 04.11.2018 
  9.00 Uhr  Plaziduskapelle Münsterschwarzach 

Mittwoch, 07.11.2018 
16.00 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach 

Donnerstag, 08.11.2018 
19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Schernau 

Mit freundlichen Grüßen Pfarrer Ulrich Vogel 



Das Gästehaus
der Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach

sucht zum nächstmöglichen Eintritt
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter

für die Reinigung
der Gästezimmer und den Seminarräumen,

sowie Servicekräfte für den Speisesaal 
jeweils in Teilzeit von 15–25 Std.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen
Frau Anita Zeitler 09324-20611 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich 
oder per E-mail an:

Gästehaus Abtei Münsterschwarzach
Frau Anita Zeitler

Schweinfurter Str. 40, 97359 Münsterschwarzach
E-mail: a.zeitler@abtei-muensterschwarzach.de

 Mutterboden abzugeben! 
 Kostenfrei bei Selbstabholung im Gewerbegebiet   
 Stadtschwarzach 

 Anlieferung gegen Kostenerstattung 

REAL Complete GmbH, Tel. 06408-65190 

3-Zimmer-Wohnung gesucht
Wir, Mutter mit 4-jähriger Tochter, suchen eine

3-Zimmer-Wohnung in Schwarzach.
Ich habe ein festes Einkommen und meine Tochter
besucht bereits in Schwarzach den Kindergarten.
Erdgeschoss wäre ein Traum, ist aber kein Muss.

Handy: 0460/98537933
Sabine und Sandra Dorsch

Herzliches Dank
an alle Verwandten und Bekannte,

an den Männerchor, dem Siedler- und Sportverein 
sowie der Gemeinde

für die vielen Glückwünsche zu meinem

90. Geburtstag
Ich habe mich sehr darüber gefreut,

Hans Blass

Schwarzach, im Oktober 2019

… seit über 80 Jahren

Jetzt auf Winterschuhe wechseln
Mama oder Papa kaufen sich Winterstiefel
   und erhalten    DANN

                  20 % Rabatt 
          auf die Winterstiefel Ihres Kindes
          vom 25.10 - 03.11.2018



Hier könnte 

IHre 

Anzeige
stehen!!!
Kontakt: Vier-Türme GmbH

Benedict Press 
Münsterschwarzach
Tel. 0 93 24/20-2 14
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